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4. □ BEGRÜNDUNG 

4. □ 1 

zum Bebauungsplan 29. 1 'Ehrensäule' 

(Zugestimmt durch Beschluß der Stadtver□ rd­
netenversammlung v □m 

--------------------------------------------------
Die Bebauungspläne, die das Plangebiet 'Ehrensäule' 
z. Z. überdecken, sind aufgrund des Urteils 
des VGH Kassel v □m 13. 7. 73 als nicht rechts­
verbindlich zu betrachten. Sie entstammen aus­
schließlich dem vorigen Jahrzehnt. 

ALLGEMEINES 
Eine Neuaufstellung des Bebauungsplanes für 
den Planbereich 'Ehrensäule' ist aus folgenden 
Gründen erforderlich : 

Der ursprüngliche Bebauungsplan hatte das Ziel, 
die Verkehrslösung im Bereich 'Ehrensäule' durch 
die Anlage eines Kreisels, bei dem die Birken­
hainer Straße abgehängt werden soll, zu schaffen. 

Hierbei war auch 
planerisch durch die Zurücknahme der Baugrenzen 
vorgesehen, daß eine nach leistungsfähigere 
Verkehrslösung - nämlich die kreuzungsfreie 
Überführung an der 'Ehrensäule' - zu einem 
späteren Zeitpunkt möglich geworden wäre, ahne 
daß neu entstandene Bausubstanz. ihre Durchführung 
verhindert hätte. Der Obelisk hätte versetzt 
werden müssen. Durch diese Festsetzungen ist 
aufgrund der bevorstehenden Neutrassierung der 
B 43, die das Gebiet Ehrensäule v □ m Durch­
gangsverkehr entlastet, die Verkehrsfläche 
als zu großzügig dimensioniert anzusehen. Der 
derzeitige Zustand der Verkehrsführung im Be­
reich des Knotenpunktes ist unbefriedigend und 
den derzeitigen Belastungswerten nicht gewachsen. 

Die festgesetzte Bebauung in dem Baublocknord­
westlich der Barbar□ ssastraße, zwischen Frei­
gerichtstraße und Ehrensäule ist nach den vor­
liegenden Bebauungsplänen ahne Durchführung 
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einer umfangr•eichen Bodenordnung nicht zu 
realisieren. Auch sollte das Gelände der Firma 
Wester, Ebbinghaus & Co., nachdem diese Firma 
in das Industriegelände umgesetzt wurde und 
das Gelände in das Eigentum der Stadt überge-
gangen ist, stärker als bisher in die Neu-
ordnung dieses Gebietes mit einbezogen werden. 

Für den Bereich Ecke Dettinger Straße/ Am 
Hauptbahnhof ist derzeit Allgemeines Wohnge-
biet ausgewiesen. Diese Ausweisung in un­
mittelbarer Nähe des Industriebetriebes der Fa. He­
raeus Quarzschmelze wird den heutigen Anfor­
derungen nach Abstufung zwischen stark verschie­
denartig genutzten Gebieten nicht mehr ge-
recht. 

4.o1 ENTWURF 

4.o21 Art und Maß der baulichen Nutzung 

Die überbaubaren Flächen wurden entsprechend 
den vorgesehenen Ausweisungen im Flächen­
nutzungsplan abgegrenzt. Bei der Bemessung 
des Maßes der baulichen Nutzung wurde im 
allgemeinen die Höchstwerte der BauNV0 nicht 
überschritten. Für das Grundstück Grimmels­
hausenstraße 6 und Leipziger Straße 30 
musste aufgrund der vorhandenen Bebauung das 
Maß der baulichen Nutzung entsprechend 
§ 17 (9) BauNV0 überschritten werden. Da das 
EckgrundstückBirkenhainer Straße /Ehrensäule/ 
Barbarossastraße im überwiegend bebauten Ge­
biet liegt, wurde ebenfalls für die geplante 
Bebauung das Maß der baulichen Nutzung ent­
sprechend§ 17 (9) BauNVO üb~rschritten. 
Dies ergab sich aus der Notwendigkeit an die­
ser Stelle eine Bebauung zu fordern, die 
die Schließung der Blockbebauung dieses Quar­
tiers· ermöglicht, in ihrer Höhe einen Bezug 
zum geplanten max. XI-geschossigen Gebäude 
an der Rohrstraße darstellt und eine städte­
baulich befriedigende Platzbildung gewähr­
leistet. Die verkehrsbedingten Immissionsbe­
lastungen direkt am Kreisel Ehrensäule machen 
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es jedoch erforderlich, für dieses Mischge­
biet die Reg~lnutzung einzuschränken. Mit der 
Einschränkung der im Mischgebiet zulässigen 
Wohnnutzung bis einschl. 3. Geschoß soll 
hierfür eine Nutzung entsprechend der Lage in 
der Eingangssituation zur Innenstadt gewähr­
leistet werden. Ausserdem soll hierdurch bei 
einer evtl. Wohnnutzung in diesem Gebiet 
ein größerer Abstand zu den Verkehrsimmissionen 
gegeben sein. Die Baugebiete entlang der Haupt­
verkehrsstraße wurden aufgrund der Verkehrs­
immissionen als Abstufung zu den Nachbarge­
bieten grundsätzlich als Mischgebiet festge­
setzt. Dies ermöglicht einen weiten Spielraum 
der Nutzung, zumal aurgrund der Eigenart der 
Nachbargebiete und der Verkehrssituation die 
Basis für Geschäfts- und Verwaltungsgebäude 
gegeben sind. 

Erschließung, Verkehrsführung 

Da es sich bei dem Plangebiet weitgehend um 
einen vorhandenen Baubereich handelt, sind 
die Erschließungsmaßnahmen im wesentlichen 
durchgeführt. 
Die Verkehrsführung im Bereich der Ehrensäule 
berücksichtigt sowohl die Platzbildung als 
auch den Obelisk selbst, um die platzprägende 
Ehrensäule als städtebaulichen Identifikations­
punkt zu erhalten. Die Verkehrsflächen sind 
weitgehend auf die vorhandenen Grundstücks­
grenzen und Gebäude sowie die erhaltenswerten 
Bäume und Anlagen abgestimmt. Die neuen Ver­
kehrsflächen sind an die bereits bestehenden 
angepasst. 
Die Grundstücke an der Güterbahnhofstraße 
können über die betriebseigene Straße der 
Deutschen Bunde~bahn vom Hauptbahnhofsvor­
platz her erschlossen werden. 

Um die Übersicht für ortsfremde Verkehrsteil­
nehmer zu garantieren, ist eine Markierung und 
Beschilderung vorgesehen. 

Ein vollständiges Radwegnetz ist vorgesehen. 
Soweit der verfügbare Straßenraum die Rad­
wegbreite nicht mehr zuläßt (Alfred-Delp-Straße), 
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werden die Radfahrer durch die verkehrsbe­
ruhigten Nebenstraßen gef □ hrt. 

4.221 Regelquerschnitte der einzelnen Straßen 

Der Verkehrsplanung wurden die Analyse­
werte der Zählung November 1976 f □ r den 
Bereich der Ehrensäule zugrunde gelegt. 
(s. Anlage Seite 1o - 16 -) 

4.o3 Gr □ nflächen, Baumbestand, Bepflanzung 

4.o31 Am Obelisk 'Ehrensäulei vor dem Friedhof und 
an der Ecke Hauptbahnhofstraße / Dettinger 
Straße, bestehen Gr□ nanlagen, die mit Baum­
gruppen bepflanzt sind. 

4.o32 Baumbestand, Bepflanzung 

Die Hauptverkehrsstraßen sollen weitgehend 
eingegrOnt werden. Durch die alleeartige 
Bepflanzung der Straßen wird das Einbe­
ziehen in die Gr□ nanlagen und Vorgarten­
flächen angestrebt. 
Auf die Erhaltung des vorhandenen Bewuches 
wird im Plangebiet großen Wert gelegt, um 
das Ortsbild und die kleinklimatischen Ver­
hältnisse in diesem Stadtteil zu verbessern. 

4.o4 Einwohner 

Durch die Aufstellung dieses Bebauungsplanes 
kann sich voraussichtlich die Einwohnerzahl 
im Plangebiet um ca. 2 □□ erhöhen. 

4. □ 5 K □ s t e n 

F □ r die Durchf□ hrung des Bebauungsplanes 
ergeben sich noch folgende Kosten 

Geländeerwerb DM 270.000,--
Straßenausbau nach Voranschlag 
des Tiefbauamtes einschl. Wohn-, 
Geh- u. Radwegen. Diese Kosten 
beinhalten Oberwiegend die drin­
gend erforderlichen Instand-
setzungsarbeiten DM 95 □ .ooo,--

Öffentl. Gr□ nflächen einschl. 
der Straßenbepflanzung DM 15o.o □□,--

DM1.375.ooo,--
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Diese überschlägig ermittelten Kosten werden 
in den Finanzplan für den Zeitraum der Durch­
führung des Bebauungsplanes 'Ehrensäule' auf­
genommen. 
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Straßenquerschnittaschema Bebauungsplan N.r. 29.1 . ...................... .. 

Straßen b~ze1c hn ung Querschn1 ttsschema Straßentyp Straßenlänge Anzahl der angeschlossenan Verkehrs- Anschluß 

m Belastung an Straße 
GrundstUCke Wohng. (WE) Arbeitsplätze 

Lo001,1ehr- 11.00 Anlie- 975 leipzi-
etf'tlß<@ l R ! t FW 1 

ger - Kfa./ ger Str. 
' 

FW KFZ R etroße 16 Std. B!rlcim-
1 ps 1 6.SO 1 2.25 1 ~· 

G!Jtenohn-
1 

12.00 " 1 oi'B Aa Hwpi ~ 
hof111tffll3e FW R J t FW 1 Indus- Kfz../ bo&-

KFif R 16 Std. hof trie-
1 i-iQ 1 7.Qg 1 2.sg 1 t@biet 14o 

1 

r-, 5.SO 

t 1 
hfohr- Alfred-
boiror De!potr. A Wohnw@g 100 200 Ehren-

' 

sf!\Jle 

1 

~ . 
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Straßenquerschnittsschema Bebauungeplan Nr. 
29.1 

Straßenbezeichnung Querschn1 ttsschema Straßentyp Straßenlänge Anzahl der angeschlossenen Verkehrs- l\nschluß 

m Belastung an Straße 
Grundstucke Wohng. (WE) Arbe1tsp1ätie 

Anbou-
•. 

Leipziger . ;: 18.00 ' 9 71.6 Kurt-
Straß• 1 

FW ' ÖF• ' l 
FW I föhig• Kfz./ Bla..,..PJ 

R R Semmel- 16 Std. Alfred-1 C 2.50 11.SO 1 10.!!Q l!a0 1 2.:iO 1 stroß• Delpstr. 

Leipziger 
1 

;r; 1g_oo 

FW 1 
9 759 Alfnd-

Straße FW R ' .KFZ t t R N Kfz./ Delpetr. 
16 Std. Borba-

1 1 3.o !iso 1 11.25 ,,.so 1 = 2.75 1 ro••-
ratrah 

Leipziger 
1 

ii 22.00 

FW 1 
23 629 Borl>ca-

Straße FW B i l KFZ t f B " -,.fz./ l!'Mlsa-

1 1,so!~2!i2j 

16 Std. •t1t18e 
2.so liso 1 14.00 8 8 

GrUner Weg 
1 

12.00 

FW 1 
Anlie- 924 Alfnd-

1 Kfz./ Delp-, 
FW R J f R 

ger -
ts,, etraße 16 Std. etnße 

1 2.50 1 7.00 1 2.50 1 

Freigericht-
1 

~14.00 

FW 1 
Anbau- 3 258 Alfred-

_etroße 
~~ B 'l<FZ t B 

ftlhige Kfz./ 0.lpatr. 
Somrnel- 16 Std. Borbo-

1 2.0 1 lll0.00 1 2.0 1 atroße roaaio-
•t-

Freigericht-
1 

~U..00 3 ,l:)ö_ Borbo-
FW 1 Kfa./ 

strorle FW 
R ' 

KFZ f " 
rosao-

R 16 Std. atrotl• 

1 2.0 1 ~ 10.00 1 2.0 1 
Dunlop-
straße 
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29.1 
Straßenquerschnittsschema Bebauungsplan Nr. 

St raßenbeze1chn ung 

Verkehrakrei­
ael Ehron­
stlulo 

Querschni ttsschema 

115.50 1 

1 ' ' FW ~ 't KFZ t -

11;2.2s 1,.s1 11125 1 !o.so 

~•8.50 

Straßentyp I Straßenlange 

Anbou­
fr•i• 
Soa111ol 
etraßo 

m 

Anzahl der angeschlossenen 

Grundstucke I Wohng (Wf.) 1 Arbeitsplätze 

ve,kehrs- 1 Anschluß 

Belastung an Straße 

3o 156 
Kfz./ 
16 Std. 

Ehren­
allule 

1 1 1 1 1 1 1 1 1 ~~l;r 

Garborosao­
atroße FW R • KFZ t t R ~ 

12.sol ISOI 10.~0 l1501 uq_J 

115.00 

Anbou­
föhige 
Sotunel­
atroße 

Anli­
ger -
etroße 

12 652 
l<fz./ 
16 Std. 

3 449 
Kfz./ 
16 Std. 

Ehren­
sl'.lule Birkenhoiner­

stroße 

Dettinger 

Straße 

Gutorbchnhof­
atraße 

tlauptbahn­

hofstraDe 

FW R_ ♦ IKFZ_t_R FW 

i__ll 1 10.50 1 l:ZSO 1 

f fW ~ 
_;1_20.00 

f ' KFZ t R FW 

l .,.o ~ 10))9 1 lSO 1 3,0 

10.00 

1 - ! ·-- 1 - - -- 1 ' 
-,R i t\FZ i B FW 

QSOl 1 100 l 2.50 1 

Anbou­
ftlhige 
So111111el­
atraße 

Anli•- r 
oer­
stra"e 

8 1o4 
Kfz./ 
16 Std. 

1 078 
l<fz./ 
16 Std. 

Ehren­
el'.lul• 

Ehren­
ettule 

16.50 /~n6au- 1,8 331 Ehnn-
1 1 freie !,fz./ attule 

FW B ♦ KFZ t I R FW S0&1111el- 16 Std. AuheillHIC-

1 1 1 1 
atroDe Streß• 

20 11.50 1 9.50 1.50 2.0 ' 
1 !~ ""',"' "-... 1 ', 1 ,_ ______ ..,1,___ .. 



Straßanquerschnittsschema Bebauungsplan Nr. 29.1 

Str aßenbeze ichn un g Querschni ttsschema Straßentyp S trnßenlänge Anzahl der angeschlossenen Verkehrs- Anschluß 

m Belastung an Straß~ 
Grundstücke Wohng. (WE) Arbeitsplätze 

. 
Anbau-Akademie- i 

li,00 

FW 1 
4 607 Ehren-

stroße 
FW 

R ' 
t 

fHhige Kfz./ a!Sule 
~F~ R So!!ffll@l- 16 Std. 

1 • l.25 1 7.50 1 3.25 1 straf.Je 

Friedrich- 14.00 Anbau-
. 

1 186 i FW 1 
Haupt„ 

straf.le 
FW _.R ' t ftlhige• Kfz./ bahn..: 

KFZ R Sol!ll!l@l- 16 Std. hofstr. & 

J 325 1 7.50 1 3.25 1 stroß@ 
1 .. 
• 

fmuptoolmlwf- i 
i! 20.00 

R FW t 12 153 Ehr®n~ -· &troße FW 
~i ' KFZ t Kfz./ ~l@ 

j.&22LZ CWl!l " 116 Std. 
1 H25 1 \501 jl§O I i, wJ Alfred-

10.as 
Delj,mtr. 

Hauptbahnlw>f-
1 

;;20.00 

FW 1 
' 9 595 iCurt~ 

11troß@ 
FW I ß,., t t KFZ " 'Kfz./ s10_,.p1 

t §, 16 Std. 

1 il:3 25 IJaO 1 1 
Alfm-

10.2S 11.501 i: 3.50 O.lpstr. 

Alfr@d-Delp- 1 
13.50 

FW I 
8 987 Hcupbohn. 
Kfz./ hofetr. 11trol¼ FW ♦ KFZ t p n 
16 Std. L@ipa!g111 

1 2.0 1 7.50 1 2.01 2.0 1 Stroße 

Alf red-De! p-
1 

12.00 

FW 1 

Anlie- 4 182 -•lpd.9e1 
atroße FW 

' KFZ 
t ger - Kfz./ Straße 

ff B R stroBe 16 Std. Grilner 

1 l.50 
1 

100 1 2.50 1 leg 




